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2. Kreisklasse

TTC Vielbrunn : SV 1908 Falken-Gesäß III 
Dienstag, 04.10.2022, 20:00 Uhr

Helm bleibt gegen den SV 1908 Falken-Gesäß III 
ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TTC Vielbrunn im Spiel der 2.
Kreisklasse gegen den SV 1908 Falken-Gesäß III benennen, der schon nach unter 2 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 29:12 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Engelbert Helm, der seine
Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Los ging es mit den Doppeln. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Helm / Heinzel beim 3:0
gegen Kollmer / Hering. Zwar brachten Hering / Kabel Kieferle / Roth phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzten sich Kieferle / Roth mit 3:1 durch. Wenig Chancen ließen Helm / Kellermann
wenig später beim 11:5, 11:4, 11:3 ihren Gegnern Emig / Unger. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Engelbert Helm bekam es nun mit
Karina Kabel zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Engelbert Helm am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Markus Heinzel beim letztendlich klaren 0:3 gegen Erwin Hering. Wenig
später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Dennis Kieferle
gelang es, Klaus Hering im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete
schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Es war ein langes Spiel, bis Michael Helm seine 2:3-Niederlage
gegen Anita Kollmer quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das
als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2.
Wenig Chancen ließ Doreen Kellermann derweil bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihrem Gegner Gerhart
Unger. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Dominic Roth die Partie gegen Tobias Emig noch
in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 7:2. Engelbert Helm gelang es im Anschluss Erwin Hering zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Helm zu Ende ging. Recht kurzen Prozess machte
Markus Heinzel beim 3:0 mit Karina Kabel und gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als
sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Das letzte Spiel führte somit im
Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Sieg geht der TTC Vielbrunn am 14.10.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den TSV 1963 Sensbachtal, während der SV 1908 Falken-Gesäß III am 14.10.2022 gegen den KSV
Reichelsheim 1892 versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Vielbrunn

Doppel: Helm / Heinzel 1:0, Kieferle / Roth 1:0, Helm / Kellermann 1:0 
Einzel: E. Helm 2:0, M. Heinzel 1:1, D. Kieferle 1:0, M. Helm 0:1, D. Kellermann 1:0, D. Roth 1:0 

 SV 1908 Falken-Gesäß III
Doppel: Hering / Kabel 0:1, Kollmer / Hering 0:1, Emig / Unger 0:1 
Einzel: E. Hering 1:1, K. Kabel 0:2, A. Kollmer 1:0, K. Hering 0:1, T. Emig 0:1, G. Unger 0:1


